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B e k a n n t m a c h u n g
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung, Kultur und Sport
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 22.04.2024, dem 22.04.2024, dem 22.04.2024, dem 22.04.2024, dem 22.04.2024, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet in der Aula der
Martinusschule Rheurdt, Meistersweg 6, 47509 Rheurdt, eine öffentli-
che Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für Schule,,,,, Bildung, Bildung, Bildung, Bildung, Bildung, K K K K Kultur und Sportultur und Sportultur und Sportultur und Sportultur und Sport (8.
Sitzung der laufenden Wahlzeit) statt.
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher Sitzungsteil
1.
Eröffnung der Sitzung, Prüfung der ordnungsgemäßen Einladung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für
Schule, Bildung, Kultur und Sport vom 16.11.2023
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus

der öffentlichen Sitzung vom 16.11.2023
5.
Einwohnerfragerecht gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Rat
und die Ausschüsse der Gemeinde Rheurdt
6.
Erweiterung der Martinusschule
hier: Sachstandbericht Neubau Betreuungsgebäude
7.
Erweiterung der Martinusschule
hier: Sachstandbericht Erweiterung Schulgebäude
8.
Errichtung SoccerCourt Schaephuysen inkl. Nebenanlagen
9.
Mitteilungen des Bürgermeisters
10.
Anfragen der Ausschussmitglieder
11.
Verschiedenes

Bekanntmachung
Eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Rheurdt
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet in der Aula der
Martinusschule Rheurdt, Meistersweg 6, 47509 Rheurdt, eine öffentli-
che und nichtöffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde RheurdtSitzung des Rates der Gemeinde RheurdtSitzung des Rates der Gemeinde RheurdtSitzung des Rates der Gemeinde RheurdtSitzung des Rates der Gemeinde Rheurdt (25.
Sitzung der laufenden Wahlzeit) statt.
Zu der öffentlichen Sitzung hat jedermann Zutritt.

VVVVVorläufige orläufige orläufige orläufige orläufige TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher Sitzungsteil

1.
Eröffnung der Sitzung, Prüfung der ordnungsgemäßen Einladung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde
Rheurdt vom 26.02.2024
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus
der öffentlichen Sitzung vom 26.02.2024
5.
Einwohnerfragerecht gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Rat
und die Ausschüsse der Gemeinde Rheurdt
6.
Vorstellung mobile Retter
Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 08.05.2022; Anschaffung
Defibrillatoren
7.
Energie- und THG-Bilanz für die Gemeinde Rheurdt
8.
Fahrzeugkonzeption Bauhof der Gemeinde Rheurdt
9.
Wahl von sachkundigen Bürgerinnen und Bürgern
10.
Raumfolgenutzungskonzept Rathaus Rheurdt
11.
Neufassung der Vergabeordnung der Gemeinde Rheurdt

12.
Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung der Gemeinden
Rheurdt und Issum über die Wahrnehmung von Aufgaben der Wohn-
geldstelle
13.
Aufhebung Bebauungsplan Rheurdt Nr. 1 Meistersweg
hier: Beschluss zur Durchführung der erneuten Bürger- und Behörden-
beteiligung (gemäß §§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 i. V. m. § 4 a Abs. 3
Baugesetzbuch)
14.
Errichtung SoccerCourt Schaephuysen inkl. Nebenanlagen
15.
Unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
im I. Quartal 2024
16.
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen „Einführung von hybriden
Sitzungen in den Ausschüssen der Gemeinde Rheurdt“
17.
Information des Gemeinderates gemäß § 55 GO NRW
18.
Mitteilungen des Bürgermeisters
19.
Anfragen der Ratsmitglieder
20.
Verschiedenes

Nichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher Sitzungsteil
1.
Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung des Rates der
Gemeinde Rheurdt vom 26.02.2024
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
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4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus
der nichtöffentlichen Sitzung vom 26.02.2024
5.
Bericht über die Auftragsvergaben im 1. Quartal 2024 sowie über die
Auftragsvergaben der Gesellschaft für Kommunallogistik

6.
Mitteilungen des Bürgermeisters
7.
Anfragen der Ratsmitglieder
8.
Verschiedenes

Besuchen Sie auch  

unsere Homepage unter: 

www.rheurdt.de  

 

65. Rheurdter Rathaus News
BürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde
findet am Donnerstag, den 25.
April 2024 statt. In der Zeit von
16.00-18.00 Uhr haben Sie die
Möglichkeit, alle Themen, die Ih-
nen auf dem Herzen liegen, per-
sönlich mit mir zu besprechen. Zur
besseren Koordinierung und der
Möglichkeit auf Vorbereitung bit-
te ein Zeitfenster mit meinem Vor-
zimmer abstimmen:
02845-963341 oder
vorzimmer-BM@rheurdt.de
Die nächsten Termine sind am
16.05. und am 13.06.2024.

SitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienst
Am Montag, den 22.04.2024 fin-
det eine Sitzung des Ausschusses
für Schule, Bildung, Kultur und
Sport der Gemeinde Rheurdt
statt. Themen sind u.a. die Schul-
erweiterung, Betreuungsgebäude
und der „SoccerCourt“ Schae-
phuysen.
Am Montag, den 29.04.2024 fin-
det eine Sitzung des Rates der
Gemeinde Rheurdt statt.
Die öffentlichen Sitzungen begin-
nen jeweils um 18:30 Uhr, Sit-
zungsort ist die Aula der Marti-
nusschule Rheurdt.

Baubeginn Erweiterung Marti-Baubeginn Erweiterung Marti-Baubeginn Erweiterung Marti-Baubeginn Erweiterung Marti-Baubeginn Erweiterung Marti-
nusschule Rheurdtnusschule Rheurdtnusschule Rheurdtnusschule Rheurdtnusschule Rheurdt
In dieser Woche sind die Arbei-
ten zur Erweiterung der Marti-
nusschule Rheurdt gestartet. In
einem ersten Bauabschnitt ent-
steht entlang des Meisterswe-
ges ein Anbau mit 3 Schulklas-
sen mit entsprechenden Neben-
räumen. Mit einer Fertigstellung
des Anbaus rechnen wir im März
2025.
Vorankündigung StadtradelnVorankündigung StadtradelnVorankündigung StadtradelnVorankündigung StadtradelnVorankündigung Stadtradeln
In der Zeit vom 17.06.-07.07.2024
findet im Kreis Kleve wieder das
Stadtradeln statt.

Nähere Informationen folgen in
den kommenden Wochen.

Mit den besten Wünschen!
Dirk Ketelaers
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Änderung Standesamt
Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich Personenstandswesen ab dem 01.04.2024

Bildunterschrift: Bürgermeister Brüx - Gemeinde Issum (3.v.r.), Bürger-Bildunterschrift: Bürgermeister Brüx - Gemeinde Issum (3.v.r.), Bürger-Bildunterschrift: Bürgermeister Brüx - Gemeinde Issum (3.v.r.), Bürger-Bildunterschrift: Bürgermeister Brüx - Gemeinde Issum (3.v.r.), Bürger-Bildunterschrift: Bürgermeister Brüx - Gemeinde Issum (3.v.r.), Bürger-
meister Ketelaers - Gemeinde Rheurdt (3. V.l.) und die Standesbeamtenmeister Ketelaers - Gemeinde Rheurdt (3. V.l.) und die Standesbeamtenmeister Ketelaers - Gemeinde Rheurdt (3. V.l.) und die Standesbeamtenmeister Ketelaers - Gemeinde Rheurdt (3. V.l.) und die Standesbeamtenmeister Ketelaers - Gemeinde Rheurdt (3. V.l.) und die Standesbeamten
beider Gemeindeverwaltungen freuen sich auf die künftige Zusammen-beider Gemeindeverwaltungen freuen sich auf die künftige Zusammen-beider Gemeindeverwaltungen freuen sich auf die künftige Zusammen-beider Gemeindeverwaltungen freuen sich auf die künftige Zusammen-beider Gemeindeverwaltungen freuen sich auf die künftige Zusammen-
arbeit.arbeit.arbeit.arbeit.arbeit.

Gem. § 1 Abs. 1 der Verordnung
zur Durchführung des Personen-
standsgesetzes (Personen-
standsverordnung NRW - PStVO
NRW) vom 16. Dezember 2008
sind die Gemeinden die für das
Personenstandswesen zuständi-
gen Behörden (Standesämter)
nach § 1 Abs. 2 Personenstands-
gesetz. Sie nehmen die ihnen
insoweit obliegenden Angele-
genheiten als Pflichtaufgaben
zur Erfüllung nach Weisung wahr.
Aufgrund der geringen Beurkun-
dungszahlen in der Gemeinde
Rheurdt betrug der Stellenan-
teil für die eigentliche Sachbe-
arbeitung (ohne Durchführung
der Eheschließungen) ca. 9 Wo-
chenstunden. Gleichzeitig sind
in den letzten Jahren die Anfor-
derungen in diesem sehr umfas-
senden Rechtsgebiet erheblich
gestiegen (z. B. durch deutlich
mehr Eheschließungen mit Aus-
landsbeteiligung und Mehrauf-
wand bei namensrechtlichen Er-
klärungen). Die Gemeinde
Rheurdt musste trotz der gerin-
gen Fallzahlen dafür Sorge tra-
gen, dass auch in Urlaubs- und
Krankheitszeiten eine durch-
gängige und ordnungsgemäße
Vertretung für diesen Bereich si-
chergestellt ist. Dieses ließ sich
nur mit einem erheblichen Auf-
wand umsetzen. Die Bestellung
zum Standesbeamten setzt re-
gelmäßig mindestens eine zwei-

Kreis Kleve als Kommunalauf-
sicht hat entsprechend „Grünes
Licht“ signalisiert.
Die Gemeinde Issum erhält von
der Gemeinde Rheurdt eine
Kostenerstattung auf Basis der
entsprechenden Pauschalen der
Kommunalen Gemeinschafts-
stelle für Verwaltungsmanage-
ment (KGSt). Demgegenüber
stehen aus Sicht der Gemeinde
Rheurdt entsprechende Einspa-
rungen bei den eigenen Perso-
nalaufwendungen.
Die Eheschließungen im Be-
reich der Gemeinde Rheurdt
werden auch weiterhin grund-
sätzlich auf dem hiesigen Ge-
meindegebiet durch die bishe-
rigen „Rheurdter“ Standesbe-
amten erfolgen.
Für die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Rheurdt entste-
hen keine besonderen Belas-
tungen.
Zu beurkundende Geburten fin-
den nur in Ausnahmefällen auf
dem Gebiet der Gemeinde
Rheurdt statt. Die Anmeldung
der Beurkundung der Sterbefäl-
le erfolgt in den allermeisten
Fällen durch die Bestatter. Ur-
kundenanforderungen erfolgen
weitestgehend elektronisch,
fernmündlich oder postalisch.
Eine größere Anzahl von Anmel-
dungen der Eheschließungen er-
folgt bereits jetzt bei auswärti-
gen Standesämtern.

Wegfall des Kinderreisepasses zum 01.01.2024

wöchige Fortbildung an der Aka-
demie für Personenstandwesen
in Bad Salzschlirf voraus.
Bedingt durch die bereits be-
stehende, hervorragende Zu-
sammenarbeit zwischen den
beiden Gemeinden in unter-

schiedlichsten Bereichen, wur-
de nun auch eine entsprechen-
de öffentlich-rechtliche Verein-
barung im Bereich Personen-
standwesen getroffen. Beide
Gemeinderäte haben die örV
einstimmig beschlossen, der

Das Bürgerbüro der Gemeinde
Rheurdt informiert:
Beantragung von Kinderreisepäs-
sen ist seit dem 01.01.2024 nicht
mehr möglich - so sieht es das
Gesetz zur Modernisierung des
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumenten-
wesens vom 08. Oktober 2023 vor.
(vgl. Bundesgesetzblatt Teil I

2023, Nr. 271, vom 12. Oktober
2023)
ALLE bisher ausgestellten und bis
zum Jahresende 2023 beantrag-
ten Kinderreisepässe behalten bis
zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Alternativen:
Als Alternative zum bisherigen
Kinderreisepass stehen der Per-
sonalausweis, der Reisepass so-

wie der Expressreisepass zur Ver-
fügung.
Auskunft, welches Dokument ihr
Kind für eine Reise benötigt, gibt
Ihnen das Auswärtige Amt oder
die konsularische Vertretung des
entsprechenden Landes.
Längere Wartezeiten:
Aufgrund des Wegfalls des Kin-
derreisepasses und des damit

Wir gratulieren zum Geburtstag

verbundenen erhöhten Bestell-
aufkommens bei der Bundes-
druckerei, wird es voraussicht-
lich zu längeren Wartezeiten
bei der Lieferung von Personal-
ausweisen und Reisepässen
kommen. Bitte beachten Sie
dies bei Ablauf Ihrer Dokumen-
te und beantragen Sie diese
bitte rechtzeitig.

23.23.23.23.23.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Herr Peter Hoesemans, Tönisber-
ger Str. 5
77 Jahre

27.27.27.27.27.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Frau Dorothea Lukes,
Hochend 145
90 Jahre

29.29.29.29.29.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Frau Rita Sklarek,
Meistersweg 5
85 Jahre

03. Mai 202403. Mai 202403. Mai 202403. Mai 202403. Mai 2024
Frau Marcie MC Caughey,
Hochend 1
70 Jahre
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Gelbe Säcke gegen
Abholkarte

Gemeinde Rheurdt lobt Heimat-Preis 2024 aus
Vorschlagsrecht für alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie ortsansässige Vereine und
Institutionen

Geschichtsbilder - Bildergeschichten

Peter Mangen und Paul Schüren beim Vorbereiten des Maibaumes. DiePeter Mangen und Paul Schüren beim Vorbereiten des Maibaumes. DiePeter Mangen und Paul Schüren beim Vorbereiten des Maibaumes. DiePeter Mangen und Paul Schüren beim Vorbereiten des Maibaumes. DiePeter Mangen und Paul Schüren beim Vorbereiten des Maibaumes. Die
Umstehenden warten auf ihren Einsatz.Umstehenden warten auf ihren Einsatz.Umstehenden warten auf ihren Einsatz.Umstehenden warten auf ihren Einsatz.Umstehenden warten auf ihren Einsatz.

Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen fördert durch die Über-
nahme von Preisgeldern die Aus-
lobung und Verleihung von Hei-
mat-Preisen durch Gemeinden und
Gemeindeverbände. Damit befä-
higt die Landesregierung - getreu
dem Ziel: Heimat wächst von
unten - Gemeinden und Gemein-
deverbände vor Ort, dass lokale
Engagement unserer zigtausend
ehrenamtlichen Tätigen zu würdi-
gen. Das Förderprogramm „Hei-
mat-Preis“ wurde auch für den
Zeitraum 2023 - 2027 neu aufge-
legt. Ziel ist, Menschen für lokale
und regionale Besonderheiten zu
begeistern und die positiv geleb-
te Vielfalt in Nordrhein-Westfa-
len sichtbar werden zu lassen. Der
Rat der Gemeinde Rheurdt hat
beschlossen, an diesem Landes-
programm teilzunehmen und ei-
nen „Heimat-Preis“ auszuloben.
Es gelten folgende Preiskriterien:

• Erhaltung von Kultur und Tra-
dition

• Pflege und Förderung des
Brauchtums

• Erhaltung und Stärkung der
lokalen und regionalen Iden-
tität

• Bewahrung und Stärkung der
Verwurzelung von Menschen
in den Ortsteilen der Gemein-
de

• Bewahrung und Stärkung der
lokalen und ökologischen Ge-
gebenheiten, des Klimaschut-
zes, des Umweltschutzes und
der Artenvielfalt

Vorschlagsberechtigt sind alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Rheurdt, sowie orts-
ansässige Vereine und Institutio-
nen. Darüber hinaus steht den im
Rat der Gemeinde Rheurdt ver-
tretenen Fraktionen ein Vor-
schlagsrecht zu.
Die Gemeinde Rheurdt möchte

daher dazu aufrufen, bis zum 31.bis zum 31.bis zum 31.bis zum 31.bis zum 31.
August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024 Vorschläge für ei-
nen möglichen Preisträger*in ein-
zureichen.....
Der „Heimat-Preis“ wird aus-
schließlich an Vereine und sonsti-
ge Institutionen, deren Wirken als
gemeinderelevant eingestuft wer-
den kann, verliehen. Dies ist
grundsätzlich dann als gegeben
anzusehen, wenn sich der Verein
oder die Institution im Gebiet der
Gemeinde Rheurdt engagiert.
Der Verein bzw. die Institution
sollen überwiegend mit Ehren-
amtlichen tätig sein. Der Verein
bzw. die Institution muss
mindestens eine der genannten
Preiskriterien erfüllen und in ei-und in ei-und in ei-und in ei-und in ei-
nem Projekt bis zum 31.12.24nem Projekt bis zum 31.12.24nem Projekt bis zum 31.12.24nem Projekt bis zum 31.12.24nem Projekt bis zum 31.12.24
umgesetzt haben.
Die Entscheidung über die Verga-
be des Preises obliegt dem Ge-
meinderat der Gemeinde Rheurdt.
Der „Heimat-Preis“ wird im Rah-

men einer Feierstunde verliehen.
Der/Die Preisträger*in erhält ein
Preisgeld von bis zu 5.000,00 Euro
und stellt sich anschließend ei-
nem Wettbewerb auf Landesebe-
ne.
Der Vorschlag kann online über
die Homepage der Gemeinde ein-
gereicht werden. Bei Fragen zum
Heimat-Preis oder zur Antragstel-
lung steht Ihnen die Mitarbeite-
rin Frau Lena Gründel,
Telefon 28 45/96 33 18,
Mail: lena.gruendel@rheurdt.de
gerne zur Verfügung.

Große Ereignisse werfen ihre
Schatten voraus. Am 1. Mai ist in
Saelhuysen am Mailbaumplatz
und natürlich auch anderswo
wieder das traditionelle Maibaum
richten angesagt. Das hier gezeig-
te Bild vom Aufrichten des ge-
schmückten Maibaumes in Sael-
huysen wurde im Jahre 2002 auf-

genommen. Auch wenn es auf die-
sem Bild nicht erkennbar wird,
viele junge und ältere Bruder-
schaftsmitglieder müssen helfen,
damit der Baum unter zu Hilfen-
ahme eines Treckers und Seilen
und Ketten aufgerichtet in der
dafür vorgesehenen Halterung
befestigt werden kann.

Maibäume werden traditionell am
30. April oder 1. Mai eines Jahres
aufgerichtet.
Es ist nicht bekannt, woher dieser
Brauch stammt. Sicher gilt, dass
der Maibaum das Symbol für den
Frühling und die Fruchtbarkeit ist.
Der Brauch wurde jedenfalls 1224
erstmals urkundlich erwähnt. Es
gibt aber auch Hinweise darauf,
dass bereits die Wikinger um das
8 Jahrhundert herum Eichen auf-
stellten.
Ein weiterer Brauch in der Nacht

vom 30. April auf den 1. Mai ist
es, dass Verehrer der Verehrten
einen kleinen umfangreich ge-
schmückten Maibaum (einen Bir-
kenstamm) vor das Haus stellen
oder in die Dachrinne des Hauses
der „Angebetenen“ stecken. Da
dies oft in geselliger Runde (meh-
rere Jungs helfen ihren Freunden
gegenseitig beim Anbringen des
Maibaums) geschieht, bleibt dies
meist von der Verehrten auch
schon in der Nacht nicht unent-
deckt.

Seit dem 01. Januar 2024 erfolgt
die Ausgabe der „gelben Säcke“
in der Gemeinde Rheurdt nur noch
gegen Abholkarte. Die Abholkar-
te kann bei der Firma Schönma-
ckers unter schoenmackers.de
oder über die Müllalarm - App
beantragt werden. Diese Umstel-
lung ist ein weiterer Schritt zu

mehr Nachhaltigkeit. Ziel ist es,
die Produktion von Plastiksäcken
weiter zu minimieren und die „gel-
ben Säcke“ bedarfsgerechter aus-
zugeben.
Die „gelben Säcke“ können gegen
Abholkarte weiter im Bürgerbüro
der Gemeinde Rheurdt zu den Öff-
nungszeiten abgeholt werden

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung
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„Familienzeit NRW“ startet wieder
Land unterstützt Urlaub für Familien in Familienferienstätten
Antragsstellung ab sofort digital
möglich.
Das Land fördert auch in diesem
Jahr das Programm „Familienzeit
NRW“, das Familien aus Nord-
rhein-Westfalen einen gemeinsa-
men Aufenthalt in einer Familien-
ferienstätte ermöglicht. Das Pro-
gramm richtet sich insbesondere
an Familien mit geringem Einkom-
men.

Die Familienerholung umfasst 3
bis 7 Übernachtungen in einer Fa-
milienferienstätte in NRW oder
bundesweit inklusive Vollverpfle-
gung und familienfreundlichen,
pädagogisch begleiteten Freizeit-
angeboten.
Der Antrag kann ab sofort über
den Reisedienst der Diakonie
Ruhr-Hellweg e.V. unter www.fami-
lienerholung-nrw.de beantragt

werden. Der Reisedienst ist bei
der Berechnung und Ermittlung
der Förderfähigkeit behilflich.
Kosten: Eigenanteil in Höhe von
50 € pro Erwachsenen und 25 €
pro Kind. Unterhalb einer be-
stimmten Einkommensgrenze
entfällt der Eigenanteil.
Für Fragen rund um die „Familien-
zeit NRW“ steht der Reisedienst
unter der kostenfreien Rufnummer

0800 0005627 zur Verfügung.
Hinweis für Alleinerziehende im
Kreis Kleve:
Bei Bedarf kann das EFUS Projekt
den Eigenanteil übernehmen.
EFUS: Einelternfamilien fördern
und stärken
Ihre Ansprechpartnerin: Angelika
Platzen (Projektleiterin)
Tel.: 02821-8960699
E-Mail: efus@kreis-kleve.de

Erfolgsveranstaltung radelt in die Zukunft
Der Niederrheinische Radwandertag wird zum Raderlebnistag Niederrhein.

Natur pur erleben: Der neue Raderlebnistag spricht Rad-Fans aller Altersgruppen an. Foto: Patrick GawandtkaNatur pur erleben: Der neue Raderlebnistag spricht Rad-Fans aller Altersgruppen an. Foto: Patrick GawandtkaNatur pur erleben: Der neue Raderlebnistag spricht Rad-Fans aller Altersgruppen an. Foto: Patrick GawandtkaNatur pur erleben: Der neue Raderlebnistag spricht Rad-Fans aller Altersgruppen an. Foto: Patrick GawandtkaNatur pur erleben: Der neue Raderlebnistag spricht Rad-Fans aller Altersgruppen an. Foto: Patrick Gawandtka

Inzwischen ist es eine Tradition,
die in der Region nicht mehr weg-
zudenken ist: Jahr für Jahr stei-
gen tausende Menschen an ei-
nem Sommersonntag in den Sat-
tel, um an einem der größten Rad-
sportereignisse in Deutschland
teilzunehmen. Rund 35.000 Teil-
nehmer wurden im vergangenen
Jahr gezählt. 62 Städte und Ge-
meinden am Niederrhein und in
den benachbarten Niederlanden
beteiligten sich am 30. Nieder-
rheinischen Radwandertag. Die-
ses beachtliche Jubiläum haben
die Veranstalter zum Anlass ge-
nommen, dem Event eine umfang-
reiche Frischekur zu spendieren.
„Nach 30 Jahren war eine Neu-
ausrichtung des Formats notwen-
dig, um weiterhin erfolgreich in
die Zukunft radeln zu können“,
sagt Martina Baumgärtner, Ge-
schäftsführerin der Niederrhein
Tourismus GmbH.
Digitalisierung steht im Digitalisierung steht im Digitalisierung steht im Digitalisierung steht im Digitalisierung steht im VVVVVorderorderorderorderorder-----
grundgrundgrundgrundgrund
So ist das kommende Event am
Sonntag, 7. Juli 2024 mit vielen
Neuerungen verbunden.
Angefangen beim Namen: Aus dem
Niederrheinischen Radwandertag
wird der Raderlebnistag Nieder-
rhein. Passend dazu wurde ein
neues Logo entwickelt. „Auf die-
se Weise wird die Neuausrichtung
sofort für alle sichtbar“, sagt Mar-
tina Baumgärtner. „Der Erlebnis-
und Eventcharakter wird stärker
herausgestellt.“ Strukturell steht
die Digitalisierung im Vorder-
grund. Künftig erfolgt eine digita-
le Registrierung zur Teilnahme am
Gewinnspiel über das Einscannen

von QR-Codes. Statt der bisheri-
gen Starterkarten braucht es also
nur noch ein Smartphone. Damit
verbunden sind Fragen, die nur an
den Startorten gelöst und einge-
geben werden können. Möglich
sind auch Fotos, die dazu hochge-
laden und gepostet werden. Die
Registrierung ist freiwillig, mitra-
deln kann man auch ohne. Die
zentrale Tombola wird durch ein
Online-Gewinnspiel ersetzt. Hier
winken drei hochwertige Gewin-
ne. Der Hauptpreis ist ein E-Bike.
Angebote für FamilienAngebote für FamilienAngebote für FamilienAngebote für FamilienAngebote für Familien
Im Sinne der Nachhaltigkeit wird
auf Papier weitgehend verzichtet:
Zu den Routen werden sogenann-
te GPX-Tracks zur Verfügung ge-
stellt. Die digitale Darstellung der
Strecken erfolgt auf verschiede-
nen Portalen. Thematische Rou-

tentipps sollen verstärkt junge
Familien ansprechen. Unter an-
derem werden auch kürzere Stre-
cken vorgeschlagen. Hinzu kommt
die Einbindung von Erlebnis- und
Genussstationen, die an dem
Sonntag geöffnet sind. Aktuell
wird eine neue Landingpage zum
Raderlebnistag erstellt, die alle
wichtigen Informationen enthal-
ten wird.
„Mit diesem Konzept, entwickelt
und getragen von allen beteilig-
ten Kommunen, ist die beliebte
Veranstaltung zukunftsweisend
aufgestellt“, sagt Martina Baum-
gärtner. Im Kern bleibe sie aber
unverändert: „Der Tag bietet wie
vor 30 Jahren die Möglichkeit, die
Schönheit des Niederrheins in
Form eines sportlichen Gemein-
schaftserlebnisses für Jung und Alt

zu entdecken.“
Den Niederrhein als Urlaubsregi-
on bekannt zu machen und die
Region gemeinsam präsentieren:
Das sind die Ziele der Kreise
Heinsberg, Kleve, Viersen und
Wesel. Sie haben sich zur Nieder-
rhein Tourismus GmbH zusam-
mengeschlossen.
Herausgeber:
Niederrhein Tourismus GmbH
Willy-Brandt-Ring 13
41747 Viersen
Geschäftsführerin:
Martina Baumgärtner
Telefon: 02162-8179306
info@niederrhein-tourismus.de
www.niederrhein-tourismus.de
Pressekontakt:
Daniel Boss
0173/2905507
presse@niederrhein-tourismus.de
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Einelternfamilien fördern und stärken
Alleinerziehend? Probleme?
Brauchen Sie Unterstützung?
Dann melden Sie sich bei uns.
Wir suchen mit Ihnen gemeinsam
nach individuellen Lösungen zur
nachhaltigen Verbesserung Ihrer
Situation.

Passt ein Termin nicht? Ge-
sprächstermine werden im gesam-
ten Kreisgebiet angeboten.

Sie finden uns in Rheurdt am:
- Donnerstag, den 18.04.2024
-> 10:00 - 13:00 Uhr

- Donnerstag, den 23.05.2024
-> 12:00 - 14:00 Uhr
- Donnerstag, den 20.06.2024
-> 10:00 - 13:00 Uhr
Ort: im Rathaus, Rathausstr. 35,
2. OG Besprechungsraum
Wir bitten um vorherige Termin-

absprachen, aber spontane Bera-
tungen können auch möglich ge-
macht werden.
EFUS - Mobil: Fr. Zampietro
-> 01578-0578050
EFUS - Büro -> 02821 8960699
Wir freuen uns auf Sie.

Viele Ideen und Tag der offenen Tür Lemini

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Mitglieder LeminiMitglieder LeminiMitglieder LeminiMitglieder LeminiMitglieder Lemini

Klimafreundliche Grünstreifen,
mobile Bühnen, öffentlicher Las-
tenrad-Verleih oder sogar eine
Gemeinschaftsküche. Das Regi-
onalmanagement der neuen LEA-
DER-Region „Lemini“, bekommt
unterschiedlichste Ideen zuge-
sendet. „Wir freuen uns, dass wir
so zahlreiche Ideen bekommen
und sind positiv überrascht von
der Kreativität der Menschen“,
berichtet Katharina Genc, Regi-
onalmanagerin bei Lemini. Seit
September können Bürger der
Kommunen Rheurdt, Issum, Wach-
tendonk, Kempen, Kerken und
Grefrath die neue Förderung in
Anspruch nehmen. Gefördert
werden regionale Projektideen,
in den Themenbereichen Touris-
mus, Freizeit und Kultur, Mobili-
tät, Regionalität und Nachhal-
tigkeit, sowie zum Themenfeld
Lebenswerter Niederrhein.
Die lokale Aktionsgruppe, ein re-
gionales Projektauswahlgremi-
um, bespricht die eingereichten
Ideen und entscheidet, welches
Projekt für die Region sinnvoll
wäre. In diesem Gremium sitzen
Vertreter aus den Kommunen,
der Wirtschaft und dem sozialen
Bereich.
Die letzte Sitzung fand am 06.
März in der Dorfstube statt und
die eingereichten Ideen wurden
intensiv besprochen.
Auf ein mögliches Projekt freut
sich die Region besonders, die
neue Umfeldgestaltung an der
Burg Uda im Grefrather Ortsteil
Oedt. Ziel ist es, den Bereich at-
traktiver zu gestalten und sowohl
für Anwohnerinnen und Anwoh-
ner als auch für Gäste aufzuwer-
ten. „Wir hoffen, dass eine För-
derung mit Leader möglich sein
wird. Die Burg Uda und ihr Um-

feld werden vielfältig genutzt. In
der Burg finden standesamtliche
Trauungen, Märchenstunden des
Heimatvereins und einiges mehr
statt. Dort beginnt ein beliebter
Wanderweg und Camper können
den Stellplatz nutzen. Und ganz
in der Nähe haben auch Paddler
ihren Startpunkt“, so Stefan
Schumeckers, Bürgermeister der
Gemeinde Grefrath.
Das Projekt befindet sich aktuell
noch in der Planungsphase. So-
bald diese abgeschlossen ist, wird
die Lokale Aktionsgruppe darüber
abstimmen. Die nächste Sitzung
des Gremiums findet im Juni
statt. Das Regionalmanagement

hofft bis dahin, noch weitere Pro-
jekte für die Sitzung zu erhalten.
„Aktuell kommen laufend Ideen
rein und wir arbeiten daran, die-
se auszuarbeiten und zur Pro-
jektreife zu bringen“, erklärte
Melanie Dornis, ebenfalls Regio-
nalmanagerin der Leader-Förde-
rung.
Wer sich über Leader informie-
ren möchte, kann das Regional-
management tagsüber unter fol-
gender Nummer erreichen:
02836/3149727. Darüber hinaus
findet am Mittwoch, 17. April ein
Tag der offenen Tür, von 9-13 Uhr
statt. Das Leader-Büro befindet
sich in der Dorfstube in Wankum,

Martinsplatz 4. Interessierte
können sich, im persönlichen Ge-
spräch mit den Regionalmana-
gerinnen, über die Fördermög-
lichkeiten informieren und ihre
Ideen besprechen. Die Förder-
phase geht noch bis Ende 2028.
Bis dahin können laufend Pro-
jektideen eingereicht werden.

Kontakt:
Lemini e.V.
Katharina Genc & Melanie Dornis
Regionalmanagerinnen
info@lemini.de
k.genc@lemini.de
m.dornis@lemini.de
Tel. 02836 / 31497-27
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Hat unsere Gemeinde zu viele Spielplätze?
Was sagt das neue Spielplatzkonzept

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien arteien arteien arteien arteien WIRWIRWIRWIRWIR

Im Ökodorf wird zur Zeit heftig
und oft auch widersprüchlich über
die Beschaffenheit der Spielplät-
ze diskutiert. Ein Planungsbüro
hat den Ist-Zustand der Plätze
aufgenommen und ein Konzept
entwickelt um den Bedürfnissen
aller, sprich Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen gerecht zu wer-
den. Es wurde aufgezählt, welche
Erwartungen vorherrschen. Als
gemeinsamer Nenner kann fest-
gehalten werden, dass Bewegung
und sozialer Austausch im Vorder-
grund steht. Kinder wollen und
müssen, um sich entwickeln zu
können, klettern, balancieren, to-
ben, aber auch kreative Rück-
zugsmöglichkeiten haben. Jugend-
liche brauchen Platz für unter-
schiedlichste Ballspiele, aber auch

Geräte für Kraft- und Konditions-
übungen. Erwachsene möchten
gerne Zonen haben, wo man sich
treffen, unterhalten und austau-
schen kann.
Hier greift das Konzept „Bespiel-
bare Gemeinde“ sprich Nutzung
für alle. Um dies flächendeckend
umzusetzen, wären Finanzmittel
von über 1,5 Millionen nötig. Dies
ist aber wegen der aktuellen
Haushaltslage erstmal nicht mach-
bar. Der Vorschlag der Planer sieht
vor, als erstes sogenannte Mittel-
punkt Plätze zu schaffen, je einen
in Schaephuysen und einen in
Rheurdt. In Schaephuysen bietet
sich, sowohl von der zentralen
Lage, als auch von der Beschaf-
fenheit her, der Marktplatz an der
Tönisberger Straße an, um dort

ein schönes Spiel- und Aufent-
haltsgelände zu schaffen. Dort
müsste mit Rücksicht auf die jähr-
lichen Veranstaltungen der Verei-
ne ein intelligentes Konzept ent-
wickelt werden, welches allen
Bedürfnissen gerecht wird. Die-
ses müsste wegen der Dringlich-
keit als erstes umgesetzt werden.
Ein weiterer Mittelpunkt Platz
sollte danach in Rheurdt in einer
Verbindung von Burgerpark und
Schulhof geschaffen werden, um
so über den Meistersweg hinweg
eine Achse mit hoher Aufenthalts-
qualität zwischen Kirche und Schu-
le zu schaffen. Beide Konzepte
könnten nach und nach in den
nächsten Haushalten eingearbei-
tet werden ohne dass dadurch
Steuererhöhungen notwendig

werden.
Die viel diskutierte Frage nach zu
viel oder zu wenig Spiel- und Auf-
enthaltsplätzen wird durch die
Landesnorm beantwortet. Danach
ist pro Einwohner 2,25 qm Fläche
anzurechnen. Für unsere Gemein-
de ergibt das 15000 qm. Der fest-
gestellte Bestand beläuft sich auf
15100 qm. Dieser leicht höhere
Wert ist wegen der Weitläufigkeit
unserer Gemeinde durchaus tole-
rierbar, somit liegen wir voll in
der Norm. Was allerdings zu kriti-
sieren ist, ist oft die vorhandene
Nutzungsmöglichkeit und die
Lage der Plätze. Dies zu verbes-
sern ist eine Aufgabe - zusätzlich
zu den Mittelpunkt Plätzen - für
die nächsten Jahre.

Alf Bockheim

Kirchliche Nachrichten der katholischen Kirchengemeinde
St. Martinus Rheurdt
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
4. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe mit Taufe des Kindes
Marie Klinkenberg, Jahrgedächt-
nis für Gerda und Christoph Ku-
schnik, Paul und Paula Kuschnik,
Heinrich und Anette Musch, Sofia
Minten
11 Uhr - St. Hubertus
WortGottesFeier mit Austeilung
der Hl. Kommunion, Jahresmesse
Maria Dormann
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. Messe, Seelenamt Maria und
Renate Cleve
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Hl. Markus, Evangelist, Fest
9.30 Uhr - St. Hubertus
Maxi-Kinder-Kirche
15 Uhr - St. Nikolaus
Anbetung
19 Uhr - St. Nikolaus
Frauenmesse mit dem Thema: „

Maria von Magdala“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Finkenberger Kapelle
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
5. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe, Sechswochenamt Ma-
ria Hinterding
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. Messe (bis 12), Jahrgedächt-
nis Franz Icks
15 Uhr - St. Antonius
FAKIKI
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. Messe, Jahrgedächtnis Thekla
Brixius; Seelenamt Anna Witzdam
Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Tag der Arbeit
7.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
12 Uhr - Gelände des St. Michael-
turmes
Wort-Gottes-Feier zum Jubiläum

des St. Michaelsturm
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
8 Uhr - St. Nikolaus
Schulgottesdienst für das 3. Schul-
jahr
9 Uhr - St. Antonius
Maxi-Kinder-Kirche
15 Uhr - St. Nikolaus
Anbetung
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apos-
tel
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Nikolaus
Herz-Jesu-Hochamt, Seelenamt
Maria Deckers und Tochter Ger-
trud Knaffel
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Rogatesonntag
6. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe mit Taufe des Kindes
Marie Klinkenberg, Seelenamt
Matthias Thelen; Stiftungsmesse

die Verstorbenen der Familie
Schürmanns
11 Uhr - St. Nikolaus
Erstkommunion
17 Uhr - St. Nikolaus
Dankandacht der Erstkommunion-
kinder
18 Uhr - St. Hubertus
Hl. Messe
Erstkommunion der Pfarrgemein-
de St. Martinus Rheurdt
St. Nikolaus Rheurdt
5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai
Arden, Jonas
Arts, Anna Charlotte
Gilbers, Linda
Ingendahl, Lutz
Krone, Ryan
Lange de, Louisa
St. Hubertus SchaephuysenSt. Hubertus SchaephuysenSt. Hubertus SchaephuysenSt. Hubertus SchaephuysenSt. Hubertus Schaephuysen
9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai
Aschoff, John Béla
Dams, Lena
Kosmann, Mira
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Evangelische
Kirchengemeinde
Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44

Nohner, Abby
Rottmann, Mattis Wilhelm
Wahlhofer, Clara Amelie
St.St.St.St.St.     Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius TönisbergTönisbergTönisbergTönisbergTönisberg
12. Mai12. Mai12. Mai12. Mai12. Mai
Birker, Niklas
Cremer, Nina Elisa
Götze, Emilia Maria
Hellenthal, Jana
Hofer, Marie Sabine
Kroker, Mia
Schulze, Charlotte
Werning, Paula
Wir wünschen allen Kommunion-Wir wünschen allen Kommunion-Wir wünschen allen Kommunion-Wir wünschen allen Kommunion-Wir wünschen allen Kommunion-
kinder und ihren Familien zumkinder und ihren Familien zumkinder und ihren Familien zumkinder und ihren Familien zumkinder und ihren Familien zum
Festtag der 1. Hl. Kommunion ei-Festtag der 1. Hl. Kommunion ei-Festtag der 1. Hl. Kommunion ei-Festtag der 1. Hl. Kommunion ei-Festtag der 1. Hl. Kommunion ei-
nen schönen nen schönen nen schönen nen schönen nen schönen TTTTTag und Gottes Se-ag und Gottes Se-ag und Gottes Se-ag und Gottes Se-ag und Gottes Se-
gen.gen.gen.gen.gen.
TTTTTrrrrrauercaféauercaféauercaféauercaféauercafé
Unser Trauercafé freut sich Sie am
21. April von 15 bis 17 Uhr im
Pfarrheim von Schaephuysen. Bei
einem gemeinsamen Austausch in
gemütlicher Runde mit Kaffee und
Kuchen können Sie Ihrer Trauer
Raum geben, die Gemeinschaft
genießen und Impulse bekom-
men. Probieren Sie es doch ein-
fach mal aus. Eine Anmeldung ist
erforderlich: 0163 2130104 oder
0175 2417893.
Wir laden herzlich zum JubiläumWir laden herzlich zum JubiläumWir laden herzlich zum JubiläumWir laden herzlich zum JubiläumWir laden herzlich zum Jubiläum
ein!ein!ein!ein!ein!
Die Jugendbildungsstätte St. Mi-Die Jugendbildungsstätte St. Mi-Die Jugendbildungsstätte St. Mi-Die Jugendbildungsstätte St. Mi-Die Jugendbildungsstätte St. Mi-
chaelturm wird 50 Jahre alt. Die-chaelturm wird 50 Jahre alt. Die-chaelturm wird 50 Jahre alt. Die-chaelturm wird 50 Jahre alt. Die-chaelturm wird 50 Jahre alt. Die-
sen sen sen sen sen Anlass möchten wir am 1.Anlass möchten wir am 1.Anlass möchten wir am 1.Anlass möchten wir am 1.Anlass möchten wir am 1.
Mai feiern.Mai feiern.Mai feiern.Mai feiern.Mai feiern.
Eröffnet wird das JUBIläum um 12
Uhr mit der Feier eines Wortgot-
tesdienstes.
Anschließend wird es Zeit für ei-
nen Überblick des Tages, Gruß-
worte, Gespräche und ein war-
mes Mittagessen geben.
Von 14 bis 17 Uhr warten vielfäl-
tige Angebote auf dem Gelände
des St. Michaelturms darauf ent-
deckt zu werden.
Für Kinder sowie für Jugendliche
und junge Erwachsene finden die-
se in Kooperation mit der DPSG
aus Rheurdt statt.
Auch eine Teilnahme an einer Füh-
rungen durch den St. Michaelturm
ist an diesem Tag möglich.
Wir freuen uns, wenn dieser Hin-
weis an alle weitergeleitet wird,
die sich über eine Information freu-
en könnten.
Vielleicht, weil sie uns kennen
oder uns kennenlernen wollen.
Vielleicht, weil sie mal wieder Zeit
am St. Michaelturm verbringen
oder gemeinsame Zeit mit Ande-
ren erleben wollen.
Vier Hinweise:Vier Hinweise:Vier Hinweise:Vier Hinweise:Vier Hinweise:

Umfängliche Informationen stehen
zeitnah auf unserer Internetseite
(www.michaelturm.de) bereit - ein
Blick lohnt sich.
Die Veranstaltung findet draußen
statt, wir empfehlen wetterent-
sprechende Kleidung.
Eine Anreise mit dem Fahrrad oder
zu Fuß ist aufgrund der Lage und
Parkplatzsituation absolut ge-
wünscht.
Zeitgleich wird das Bergfest des
Verein für Gartenkultur und Hei-
matpflege Schaephuysen auf dem
Grillplatz stattfinden.
Jugendbildungsstätte St. Micha-
elturm Schaephuysen e.V.
Am Michaelsturm 1
47509 Rheurdt - Schaephuysen
Hallo liebe GemeindemitgliederHallo liebe GemeindemitgliederHallo liebe GemeindemitgliederHallo liebe GemeindemitgliederHallo liebe Gemeindemitglieder,,,,,
ich habe mich sehr über das Inte-
resse an unsere Caritas-Arbeit in
Gesprächen auf dem Naturmarkt
gefreut. Es ist auch eine stattli-
che Summe in Höhe von 237,60
Euro an Spenden für unsere Bas-
telarbeit eingegangen. Hier ein
herzliches Vergelt’s Gott!
Die Ortscaritas wird dieses Geld
für Menschen in unseren Ort-
schaften Rheurdt-Schaephuysen-
Tönisberg verwenden.
Nach dem Prinzip „Not sehen und
handeln“ entwickeln und koordi-
nieren wir soziale Projekte in der
Pfarrei. Projekte waren und sind
z. B. die Begleitung des Besuchs-
dienstes zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger (Zeitschenker),
den Altenheimbesuchsdienst Al-
dekerk, Angebote für Alleinste-
hende, finanzielle Unterstützung
in besonderen Fällen und die Hilfe
in der Flüchtlingsarbeit.
Durch die Schließung des Lebens-
mittelgeschäftes in Schaephuysen
ist ein wichtiger Ort der Begeg-
nung und des Austausches weg-
gefallen. In Gesprächen auf dem
Naturmarkt wurde deutlich, dass
die Menschen einen Ort der
zwanglosen Begegnung wün-
schen.
Wir brauchen Sie, um unsere bis-
herigen und zukünftigen Aktivitä-
ten fortzuführen.
Gerne möchte ich dies mit IhnenGerne möchte ich dies mit IhnenGerne möchte ich dies mit IhnenGerne möchte ich dies mit IhnenGerne möchte ich dies mit Ihnen
weiterspinnen und lade Sie herz-weiterspinnen und lade Sie herz-weiterspinnen und lade Sie herz-weiterspinnen und lade Sie herz-weiterspinnen und lade Sie herz-
lich zu einem lich zu einem lich zu einem lich zu einem lich zu einem TTTTTreffen in die Mari-reffen in die Mari-reffen in die Mari-reffen in die Mari-reffen in die Mari-
enkapelle in der St.enkapelle in der St.enkapelle in der St.enkapelle in der St.enkapelle in der St. Hubertus Kir Hubertus Kir Hubertus Kir Hubertus Kir Hubertus Kir-----
che am 6. Mai um 17 Uhr ein.che am 6. Mai um 17 Uhr ein.che am 6. Mai um 17 Uhr ein.che am 6. Mai um 17 Uhr ein.che am 6. Mai um 17 Uhr ein.
Wenn auch Sie Interesse haben
mitzuwirken, melden Sie sich in
einem unserer Pfarrbüros oder
kommen einfach zum Treffen.
Barbara Kopal

HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de
Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:
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Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros -, nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten
wahr:
Telefon: 02845 6410 - bitte lange
durchklingen lassen
0162 3454521 - hier können Sie
auch per WhatsApp anrufen,
schreiben
Diese Telefone sind zu den Büro-
zeiten* geschaltet, und wir sind
erreichbar. Sie können hiermit
auch einen Termin bei Frau Selt-
mann oder Frau Kopal ausma-
chen, zu dem eine der beiden
Sekretärinnen Sie zuhause be-
sucht und Ihre Wünsche mit Ih-
nen zusammen besprechen
kann.
Internet: StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de
Im Notfall: 0178 4722074 - neh-
men Sie diese Telefonnummer
auch bei dringende Krankenbe-
suche, bei Gesprächsbedarf und
erst recht, wenn Sie sonst keinen
Kontakt bekommen. Sie landen

normalerweise dann bei mir und
wir können alles besprechen.
Es muss nicht erst ein Sterbefall
sein!
Auch wenn die Technik vieles mög-
lich macht, ein persönlicher Kon-
takt ist immer wichtig, deshalb:
Nehmen Sie die beschriebenen
Möglichkeiten wahr: wir hören
gerne zu, wir helfen gerne weiter,
wir sind gerne für Sie da
* Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
8 bis 11 Uhr im Büro Schaephuy-
sen, Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro
Tönisberg, Hoinsbruchstraße 2
Freitag 8 bis 10.30 Uhr im Büro
Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag) bis
15 Uhr telefonisch oder im per-
sönlichen Besuch bei Ihnen zu-
hause
Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail: Derrix-N@
Bistum-Muenster.de
Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845/ 9509469

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Taufen, Chor und Abend-
mahl, Kirche Hoerstgen, Dorfstra-
ße 24, Pfarrer Maser
Wir bitten um Beiträge zur GAW-GAW-GAW-GAW-GAW-
Konfigabe 2024Konfigabe 2024Konfigabe 2024Konfigabe 2024Konfigabe 2024: Hilfe für Kinder
in Ein-Eltern-Familien und Kinder
mit Behinderungen in der Ukraine.
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42, geöffnet
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr
oder „mal zwischendurch“ nach
Vereinbarung. Auch das Angebot
„Büchertasche“ besteht weiter:
Lesestoff auf Bestellung oder
Empfehlung, zugestellt oder zur
Abholung im Gemeindehaus. An-
sprechbereit: Karin und Jörg Heil,
02835-5662
Wir laden ein zur Jubiläumskon-Jubiläumskon-Jubiläumskon-Jubiläumskon-Jubiläumskon-

firmation am Sonntag, 5. Mai,firmation am Sonntag, 5. Mai,firmation am Sonntag, 5. Mai,firmation am Sonntag, 5. Mai,firmation am Sonntag, 5. Mai, im
Gottesdienst um 10 Uhr in Hoer-
stgen und beim anschließenden
Beisammensein. Nach 50 Jahren
(oder ein wenig mehr) als „Gold-
konfirmand/in“ (Geburtsjahr etwa
1960), nach 60 Jahren (oder ein
wenig mehr) als „Diamantkonfir-
mand/in“ (Geburtsjahr etwa
1950). Anmeldezettel in den Kir-
chen - und bitte weitersagen an
Mitkonfirmand/inn/en von damals!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Taufe, Gitarrengruppe
und Abendmahl, Kirche Hoerst-
gen, Dorfstraße 24, Pfarrer Maser
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zur Jubilä-
umskonfirmatiiiiion mit Abendmahl,
Kirche Hoerstgen,Dorfstraße 24,
Pfarrer Maser
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Die Jugendbildungsstätte
St. Michaelturm feiert 50-jähriges Jubiläum
In Schaephuysen in Verlänge-
rung der Bergstraße befindet
sich die Jugendbildungstätte St.
Michaelturm, umringt von Wald,
Wiesen und Feldern. Je nach
Jahreszeit blitzt ihr weißer
Mühlturm zwischen den Bäu-
men hindurch oder ist am Fuß
der Anhöhe fast gar nicht zu zu
erkennen, weil alles um die Ju-
gendbildungsstätte in sattem
Grün erstrahlt.
Manche*r war als Gast vor Ort
und erinnert die kuchenstück-
förmigen Betten im Turm und
die dort geschaffenen Erinne-
rungen. Andere kennen das
Gelände und die Gebäude von
Spaziergängen mit oder ohne
Hund oder der Joggingstrecke,
haben sich in der Turmkuppel
das Ja-Wort gegeben oder ken-
nen die Mühle von Feiern auf
dem gegenüberliegenden Grill-
platz des Vereins für Garten-
kultur und Heimatpflege Scha-
ephuysen.
In wenigen Wochen, am 1. Mai,
wird das 50-Jährige des
St. Michaelturms als Jugend-
bildungsstätte gefeiert. Ein
JU(gen)BI(ldungsstätten)LÄUM,
wenn man so möchte. Herzli-
che Einladung dieses Jubiläum
mit zu feiern!

Die Jugendbildungstätte St.
Michaelturm umfasst den his-
torischen Mühlturm und das
angebaute Haupthaus. Sie ist
ausgestattet mit zwei Gruppen-
räumen und weiteren Freizeit-
räumen, in denen gewerkelt,
entspannt, gekickert und Tisch-
tennis gespielt werden kann.
Umringt wird sie von einem
Außengelände mit Wiesen, Vol-
leyball- und Basketballfeld,
Fußballplatz, Grillhütte und
Zeltplatz.
Sechzig Menschen können
gleichzeitig im Turm und im
Haupthaus untergebracht und
im Speisesaal von der hausei-
genen Küche mit vier Mahlzei-
ten verköstigt werden. Primär
Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene erleben die Ju-
gendbildungsstätte als Gäste.
Vielfältige thematischen Ange-
boten können den Aufenthalt
dieser bereichern. Die Angebo-
te bieten ihnen die Möglichkeit,
den eigenen Selbstwert erfah-
ren und steigern zu können, mit
anderen Menschen in Aus-
tausch zu kommen und bieten
Raum, sich mit sich selbst und
den eigenen Vorstellungen ei-
nes gelingenden Lebens aus-
einanderzusetzen.

In der Woche beherbergt die Ju-
gendbildungsstätte St. Micha-
elturm vor allem Schulklassen
oder Gruppen von Bundesfrei-
willigendienstleistenden. An
den Wochenenden und in den
Ferien ist das Haus durch Ver-
eine, Verbände und kirchliche
Gruppen belegt.
Die Bildungsstätte ist über den
gleichnamigen Verein „Jugend-
bildungsstätte St. Michaelturm
e. V.“ getragen. Der Mühlturm
überdauert 50 Jahre um Län-
gen, er stammt aus dem 15.
Jahrhundert. Jugendbildungs-
stätte ist die Mühle seit 1974,
ebenso alt ist der Verein.
Um den 50. Geburtstag zu fei-
ern, öffnet die Jugendbildungs-
stätte am 1. Mai ihre Türen und
zeigt, was sie zu bieten hat.
Wir laden alle Menschen ein,
die sich schon immer gefragt
haben, was da oben eigentlich
passiert; die uns seit kurzer
Zeit oder lange Jahre beglei-
ten; die mitgewirkt haben, die-
sen Ort in den letzten Jahrzehn-
ten zu gestalten oder die Lust
haben, Zeit am St. Michaelturm
zu verbringen.
Um 12 Uhr wird der Feiertag
mit einem Gottesdienst unter
freiem Himmel eröffnet. An-

schließend kann ein warmes
Mittagessen eingenommen und
Grußworten gelauscht sowie in
Erinnerungen geschwelgt wer-
den. Ab 14 Uhr wird es Führun-
gen durch die Jugendbildungs-
stätte und Kaffee und Kuchen
geben. Im Mittelpunkt stehen
von 14 bis 17 Uhr die Angebote
für unsere Zielgruppe: Kinder
und Jugendliche und junge Er-
wachsene. Sie können kreativ
werden und auf dem Gelände
des St. Michaelturms viel ent-
decken. Die Angebote werden
in Kooperation mit der DPSG
Rheurdt durchgeführt. Die Äl-
teren können unter anderem
ihre Fähigkeiten im Bogenschie-
ßen testen. Die Jüngeren kön-
nen unter anderem Sommerski
fahren.
Kommen Sie gerne, alleine, als
Familie, mit Freund*innen,
Nachbar*innen oder Kolleg*in-
nen!
Wir freuen uns, wenn sie zu Fuß
oder mit dem Fahrrad anreisen,
da auf der Zufahrt nicht geparkt
werden kann. Ein Shuttleser-
vice ist eingerichtet. Weitere
Informationen finden Sie unter
www.michaelturm.de.
Parallel findet das Bergfest auf
dem Grillplatz statt.

Mit dem VfGuH zum Waldgartenmarkt nach Velen
Am Samstag, 4. Mai, fährt der
Verein für Gartenkultur und Hei-
matpflege Schaephuysen e. V. zum
Waldgartenmarkt nach Velen. Alle
Mitglieder und Freunde des Ver-
eins sind herzlich eingeladen, mit
uns einen schönen Tag dort zu
verbringen.
Das Landgut Krumme verwandelt
das Anwesen in einen riesigen und
traumhaft schönen Garten. Dabei
werden die Besucher mit handge-
machten Produkten und Ideen für

die Umsetzung eines eigenen Frei-
luft-Wohnzimmers inspiriert. Die
vielfältige Zusammensetzung aus
Kunst, Handwerk, Pflanzen, Gar-
tenarchitektur und Accessoires
bieten allerlei Ideen für Garten
oder Balkon. Auch für die Genie-
ßer ist gesorgt. Das saisonale,
vielfältige und kulinarische Ange-
bot bietet für jeden Geschmack
eine Leckerei.
Auf dem Landgut Krumme kann
man die Schönheit der Natur ge-

nießen. Holzhütten, Zelte, die Re-
mise und Bauernhaus machen den
Waldgartenmarkt mitten im Wald
einzigartig. Bei selbstgemachten
Kuchen und einer Tasse leckerem
Kaffee lässt es sich herrlich träu-
men.
Der Treffpunkt für die Fahrt ist um
10 Uhr am Heimatmuseum,
Hauptstr. 39 in Schaephuysen. Vom
Busparkplatz am Landgut Krum-
me ist die Rückfahrt um 18.30 Uhr.
Vereinsmitglieder zahlen für den
Ausflug 32,50 Euro. Freunde des
Vereines (Nichtmitglieder) können
für 34 Euro an der Fahrt gerne
teilnehmen. Im Preis sind die Bus-
fahrt und der Eintritt enthalten.
Eine verbindliche Anmeldung zum
Ausflug kann bis zum 30. April mit
Angabe der Personenanzahl, per

E-Mail an vfguh-schaephuysen@
web.de oder auf unserer Home-
page www.vfguh-schaephuysen.de
/ Ausflüge / Waldgartenmarkt Ve-
len, mit einer Überweisung des
jeweiligen Gesamtbetrages auf
das Vereinskonto: Verein für Gar-
tenkultur und Heimatpflege e. V.,
Volksbank an der Niers, IBAN
DE88 3206 1384 3300 1610 13,
BIC GENODED1GDL, mit dem Ver-
wendungszweck:
VfGuH - Waldgartenmarkt - Ve-
len, Name und Personenzahl
erfolgen.
Weitere Anmeldungsmöglichkei-
ten und Informationen bestehen
auch per Telefon 02845/3098570
bis zum 30. April.
Der VfGuH freut sich mit Euch auf
eine schöne gemeinsame Fahrt.
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Jahreshauptversammlung der Rheurdter Landfrauen
Wie immer gut informiert

Anja Lindemann stellt Bücher vor.Anja Lindemann stellt Bücher vor.Anja Lindemann stellt Bücher vor.Anja Lindemann stellt Bücher vor.Anja Lindemann stellt Bücher vor.

Es ist alles vorbereitet.Es ist alles vorbereitet.Es ist alles vorbereitet.Es ist alles vorbereitet.Es ist alles vorbereitet. Das Essen schmeckt.Das Essen schmeckt.Das Essen schmeckt.Das Essen schmeckt.Das Essen schmeckt.

Wie jedes Jahr fand die Ver-
sammlung der Rheurdter Land-
frauen statt.
Dieses Mal bei einem guten und
leckeren Frühstück in der Gast-
stätte Hauser in Rheurdt Schae-
phuysen.
Die Resonanz war gut, vierzig
Teilnehmerinnen waren anwe-
send.
Vorsitzende Christiane Hell-
manns begrüßte alle Landfrauen
und führte durch die Sitzung,
danach wurde an die Verstorbe-
nen des letzten Jahres gedacht.

Familie Hauser hatte in der Zwi-
schenzeit alle Frühstückszutaten
auf das Buffett gestellt und es
konnte nach Herzenslust ge-
schlemmt werden.
Christiane Hellmanns ehrte die
Jubilare für 50 Jahre Mitglied-
schaft.
Zum guten Schluss stellte Anja
Lindemann Bücher vor. Es gibt
starke Bücher für starke Frauen,
der Sommer ist lang, auch im
Jahr 2024. Die vorgestellten Bü-
cher machten Lust aufs Lesen,
das „Happy End“ der Geschichte

wurde dabei nicht verraten.
Gut gestärkt, gezielt informiert
und wieder gesehen und gehört,

können jetzt neue Programm-
punkte in Angriff genommen wer-
den.
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Verabschiedung von Lothar Hackstein
Am Samstag, 13. April, wurde Lothar Hackstein vom Männergesangverein Schaephuysen in
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet

Der MGV Schaephuysen letztmalig unter Lothar Hacksteins LeitungDer MGV Schaephuysen letztmalig unter Lothar Hacksteins LeitungDer MGV Schaephuysen letztmalig unter Lothar Hacksteins LeitungDer MGV Schaephuysen letztmalig unter Lothar Hacksteins LeitungDer MGV Schaephuysen letztmalig unter Lothar Hacksteins Leitung

Lothar Hackstein in AktionLothar Hackstein in AktionLothar Hackstein in AktionLothar Hackstein in AktionLothar Hackstein in Aktion

Der Vorsitzende Bruno Güths be-
grüßte um 20 Uhr die erschiene-
nen Gäste und erläuterte, das
Ziel des Abends sei es ganz allein
Dank zu sagen. Dank an Lothar
Hackstein für viele Jahre Dirigat,
Betreuung des MGV, Durchfüh-
rung eindrucksvoller Veranstal-
tungen, die Schaffung unvergess-
licher Emotionen.
Nach drei Liedern des Chores un-
ter Lothars Dirigat übernahm die
stellvertretende Bürgermeisterin
Aggi Teilmans die Laudatio und
wies auf die wichtigen Funktio-
nen des Chores im kulturellen und
gesellschaftlichen Leben in der
Gemeinde Rheurdt / Schaephuy-
sen hin. Pastor Derrix erläuterte,
dass die Welt symphonisch sei und
Lothar Hackstein für die Sympho-
nik im Chor und auch in Schae-
phuysen eine wichtige Bedeutung
habe. Als besondere Geste seg-
nete der Pastor Lothar Hackstein.
Die besondere Beziehung, die der
Chor zu Italien hat, kam noch
einmal zum Ausdruck durch „Una
Notte Italiana“, ein Lied, das Lo-
thar Hackstein selbst komponiert
hatte für den MGV Cäcilia, als
dieser 2011 auf dem Schaephuy-
sener Schulhof eine „Italienische
Nacht“ zelebrierte. Anschließend

beeindruckten Dirigent und Chor
durch Verdis „Chor der Gefange-
nen“ aus der Oper „Nabucco“,
gesungen in italienischer Sprache,
begleitet am Piano von Klaus Hol-
tappels.
Der Vorstand der Interessenge-
meinschaft Schaephuysener Bür-
ger und Vereine bedankte sich bei
Lothar Hackstein ebenso für die
gute Zusammenarbeit in vielen

Jahren, wie mehrere Vereine, die
persönliche Worte anschlossen.
Besonders emotional wurde es
noch einmal, als sich drei (Braut-
)Paare mit ihren Dankesworten
anschlossen, die allesamt 2019
geheiratet hatten und in den Ge-
nuss gekommen waren, dass ihr
Fest vom MGV Cäcilia unter der
Leitung von Lothar Hackstein mu-
sikalisch bereichert worden war:

Nina & Andy Braune (April 2019),
Christin & Philipp Benger (Juli
2019) und Stephany Quarte & Ale-
xander Cox (September 2019).
Gegen Ende des offiziellen Teils
der Veranstaltung trugen Willi Pins
und Bruno Güths ein Gedicht vor,
in dem Hanns Koenen 2013 die
guten Beziehungen zwischen Chor
und Lothar in Reime gefasst hat-
te, gefolgt von ihrem persönlichen
Dank. Als Lothar Hackstein als
Geschenk ein Fotoalbum über-
reicht wurde, gefolgt von gelben
Rosen von jedem einzelnen Sän-
ger, hielt es niemanden mehr auf
den Sitzen und es folgen minu-
tenlange „Standing Ovations“ des
gesamten Saals.
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„Nicht nach Stelle, sondern nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen Herangehensweise für den Karrierestart

Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-
lichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemens

Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unterstüt-
zung bei ihrer beruflichen Orien-
tierung als ausreichend ein. Das
zeigt eine Studie der Bertelsmann-
Stiftung aus 2022. Bestätigt wer-
den die Unsicherheiten im Berufs-
bildungsbericht 2022, der auf Da-
ten des Bundesinstituts für Be-
rufsbildung (BIBB) beruht: Diesem
entnimmt man, dass rund jeder
vierte Ausbildungsvertrag vorzei-
tig gelöst wird. Was kann man
tun, um die Situation zu verbes-
sern?

Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einstei-
ger sich darüber im Klaren sein,
dass jeder Beruf ganz viele Mög-
lichkeiten und vor allem Chan-
cen birgt“, so Steven Klepke, Re-
cruiter bei Siemens. „Ich emp-
fehle jedem, der sich mit seiner
beruflichen Zukunft beschäftigt,
nicht sofort nach einer konkre-
ten Stelle zu suchen, sondern
erst mal zu überlegen, welche
Tätigkeiten man sich für sein spä-
teres Leben vorstellen kann, und
so an die Berufswahl heranzuge-
hen.“ Viele wissen grob, dass sie
beispielsweise gerne „irgendwas
mit IT“ oder „irgendwas mit Kli-
maschutz“ machen wollen. Sie-
mens etwa hat auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu di-
verse Erfolgsstorys bereitge-
stellt. Diese zeigen anhand ver-
schiedener Fälle jeweils exemp-
larisch auf, welche Berufe
überhaupt zu einer Wunschtätig-
keit passen könnten. In manchen
Fällen ist auch nicht die Berufs-
ausbildung der erste Schritt in
den Traumjob, sondern ein dua-
les Studium. Hier lernt man die
Arbeit in der Praxis genauso ken-
nen wie den akademischen Hin-
tergrund an einer Hochschule
oder Universität.

Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendliche
auch die Job-Beratung durch ihre
Eltern. Laut der Bertelsmann-
Studie zählen fast drei Viertel der
Befragten auf den fachkundigen
Rat von Mama und Papa.
Allerdings haben sich etliche Be-

rufe im Laufe der Zeit gewan-
delt; es sind in den letzten Jah-
ren ganz neue Tätigkeiten hinzu-
gekommen, einige sind dafür
ausgestorben. So sei es auch für
Eltern wichtig, sich vor dem Ge-
spräch mit dem Kind gut zu infor-
mieren, wie die Arbeitswelt heu-
te aussieht und welche Wünsche
der Jugendliche überhaupt selbst
habe, so Klepke. Ängste, dass im
Rennen um einen Ausbildungs-
platz nur die Schulnoten alleine
zählen, brauche allerdings nie-
mand schüren. „Noten sind nicht
alles. Uns ist wichtig, dass wir
motivierte Menschen in unsere
Teams holen“, sagt Klepke. „Und
wenn dann die schulischen Leis-
tungen noch okay sind, haben
wir ein Match!“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Mai 2024Freitag, 03. Mai 2024Freitag, 03. Mai 2024Freitag, 03. Mai 2024Freitag, 03. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.04.2024 um 10 Uhr26.04.2024 um 10 Uhr26.04.2024 um 10 Uhr26.04.2024 um 10 Uhr26.04.2024 um 10 Uhr

Ein netter Abend in geselliger Runde
Am 24. Mai veranstaltet der Arbeitskreis Eine Welt wieder das
beliebte Running Dinner
Wer umzieht und neue Leute im neu-
en Ort kennenlernen möchte, ist oft
auf der Suche nach der passenden
Gelegenheit. Eine dieser Gelegen-
heiten ist das „Running Dinner“, bei
dem kulinarischen Genuss mit net-
ten Gesprächen verbunden wird. Aber
nicht nur Neubürger, sondern auch
„Alteingesessene“ können neue Be-
kanntschaften knüpfen. Kannte man
sich bislang vielleicht nur vom Se-
hen beim NETTO oder beim Bäcker,
führt einen vielleicht der Zufall beim
„5. Rheurdter Running Dinner“ zu-
sammen.
Vorspeise, Hauptgericht und Nach-
speise: Ein Drei-Gänge-Menü soll-
ten sich alle Freunde des Kochens
und der Geselligkeit in Rheurdt
nicht entgehen lassen, wenn sie
am 25. Mai ab 17.30 Uhr einige
Stunden Zeit haben und selbst be-
reit sind, einen Menü-Gang selbst
zu übernehmen.
Zum „Running Dinner“ lädt der Ar-
beitskreis Eine Welt der Pfarrge-
meinde St. Martinus in Rheurdt ein.
Beim letzten „Running Dinner“ im
Mai 2023 haben bereits 40 Perso-
nen (Tendenz steigend) aus ver-
schiedenen Generationen teilge-
nommen.
Nachtischbuffet im Garten desNachtischbuffet im Garten desNachtischbuffet im Garten desNachtischbuffet im Garten desNachtischbuffet im Garten des
PfarrheimsPfarrheimsPfarrheimsPfarrheimsPfarrheims
„Es geht nicht darum, aufwändig zu
kochen, stundenlang am Herd zu
stehen oder teure Lebensmittel zu
verarbeiten. Geselligkeit steht im
Vordergrund“, sagen die Mitglie-

der des Arbeitskreises. Alle „Koch-
Paare“, egal ob verheiratet, be-
freundet oder entfernt bekannt, sind
eingeladen mitzumachen.
Das Prinzip: Zwei Personen bilden
ein Koch-Paar, das für einen Gang
zuständig ist. Die beiden Gastge-
ber bereiten ihren Gang für weitere
Personen vor und decken zu Hause
den Tisch für insgesamt sechs Teil-
nehmende.
Nach jedem Gang sortieren sich
die Teilnehmenden neu und fahren

zum nächsten Haus, in dem andere
Gastgeber den nächsten Gang auf-
tischen.
Das Nachtischbuffet im Garten des
Pfarrheims bildet den Abschluss, wo
der Abend gemütlich ausklingen
soll.
Wer mitmachen möchte, kann sich
über runningdinner-martinus@
web.de bis zum 14. Mai anmelden.
Wer sich unsicher ist oder noch Fra-
gen hat, meldet sich einfach unter
01516 712059001516 712059001516 712059001516 712059001516 7120590 bei Anja.
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und Wasserversorgung

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Herzog Herzog Herzog Herzog Herzog ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gelderstraße 28, 47608 Geldern, 02831-1346560
Apotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am Kö
Steinstr. 55, 47441 Moers, 02841/22911
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Klompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-Apotheke
Niederrheinallee 356, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845/941940
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Steinstr. 5, 47441 Moers, 02841/22054
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Rathausstr. 19, 47509 Rheurdt, 02845/6686
Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt ApothekApothekApothekApothekApotheke im E-Centere im E-Centere im E-Centere im E-Centere im E-Center
Edekaplatz 12, 47445 Moers, 02841-7817960
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Str. 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376
Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kurt-Schumacher-Allee 42, 47445 Moers, 02841/41555
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hochstr. 3, 47918 Tönisvorst, 02151-790248
Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen Über-
blick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,

Radio oder Fernsehen einschal-
ten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung
Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-
erwehrerwehrerwehrerwehrerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00

Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android

oder iOS).
Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-
Mover)

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,

(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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